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Werfen im Einzel und 
mit der Mannschaft. 
Kreisverband Norden 
dominiert und holt Rang 
eins im Medaillenspie-
gel.

TANNENHAUSEN/MR – Auf dem
Mehrzweckgelände in Tan-
nenhausen sind am vergan-
genen Sonnabend die Lan-
desmeisterschaften im Kloot-
schießen ausgetragen wor-
den. Aus den Kreisverbänden
Esens, Friedeburg, Wittmund,
Leer, Aurich und Norden ka-
men die Friesensportler, um
sich im Einzel sowie mit der
Mannschaft zu messen. Auf
insgesamt neun Bahnen tra-
ten Männer, Frauen, Juniorin-
nen sowie Junioren und die
weibliche/männliche Jugend
A bis E an, um die Landes-
meister des LKV Ostfriesland
zu ermitteln.

In der Einzelwertung trat
jeder Athlet zu vier Würfen
an, wovon der beste gewertet
wurde. Ein besonders knap-
pes Ergebnis notierten die
Verantwortlichen bei den Ju-
nioren. Hier setzte sich Tobias
Djuren vom Kreisverband
Norden vor Jelde Eden
(Esens) durch. Mit der Sieger-
weite von 70,90 Metern lan-
dete Djuren 60 Zentimeter
vor seinem ärgsten Kontra-
henten, dem Esenser Eden.
Auch in den anderen Klassen
der männlichen Jugend do-

minierten Werfer aus dem
Kreisverband Norden.

Deutliche Resultate gab es
hingegen unter anderem bei
den Männern I und IV. Ro-
man Wübbenhorst (KV Au-
rich) setzte sich bei den Män-
nern I mit 73,40 Metern vor
dem Friedeburger Ingo Wich-
mann durch, der 60,45 Meter
weit warf. Noch klarer war der
Erfolg bei den Männern IV für
Gerd Tammen (Friedeburg).
An seine 59,30 Meter kam die
Konkurrenz nicht annähernd
heran. Der Zweitplatzierte
Tönjes Brüling (KV Esens)
brachte es auf 46,65 Meter.

Bei den Frauen I ging der
Titel mit 49,10 Metern an eine
Esenserin. Sabrina Post setzte
sich souverän durch. Bei der
weiblichen Jugend D war eine
Esenser Nachwuchswerferin
ganz vorne: Lisa Ubben ent-
schied den Wettkampf mit
35,50 Metern für sich.

In der Endabrechnung,
dem Medaillenspiegel, war
am KV Norden allerdings kein
Vorbeikommen. Mit acht
Gold-, einer Silber- sowie fünf
Bronzemedaillen schlugen
die Norder Klootschießer die
anderen Kreisverbände. Da-
hinter folgte Aurich (3/7/6).
Auf den dritten Rang kam
schließlich der KV Esens, der
neben drei Gold- auch sechs
Silber- und zwei Bronzeme-
daillen für sich verbuchte.
Friedeburg (2/3/2) und Witt-
mund (1/0/0) komplettierten
das Klassement.
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ERGEBNISSE VOM 

KLOOTSCHIEßEN

Landesmeisterschaften in Tannenhausen
Einzel
Männer I
1. Roman Wübbenhorst (Aurich)  73,40 Meter
2. Ingo Wichmann (Friedeburg)  60,45
3. Tido Djuren (Norden)  47,90
4. Stefan Gerjets (Aurich)  44,20
Männer II
1. Lothar Taddigs (Norden)  68,30
2. Bert Stroje (Friedeburg)  60,45
3. Peter Djuren (Norden)  54,15
Männer III
1. Helmut Janssen (Aurich)  59,35
2. Uwe Siebels (Aurich)  57,55
Männer IV
1. Gerd Tammen (Friedeburg)  59,30
2. Tönjes Brüling (Esens)  46,65
3. Johann Gronewold (Aurich)  41,50
4. Johann Hallenga (Aurich)  33,75
Junioren
1. Tobias Djuren (Norden)  70,90
2. Jelde Eden (Esens)  70,30
3. Florian Eiben (Friedeburg)  64,85
4. Florian Djuren (Norden)  48,55
Männliche Jugend A
1. Jörn Aakmann (Norden)  69,90
2. Hauke Schmidt (Norden)  56,60
3. Manuel Gronewold (Norden)  38,20
Männliche Jugend B
1. Wilko Uphoff (Norden)  66,50
2. Tammo Ubben (Aurich)  50,90
3. Jelko Hinrichs (Friedeburg)  50,75
4. Hendrik Bohlen (Aurich)  46,40
5. Jannek Hinrichs (Aurich)  40,55
Männliche Jugend C
1. Simon Bussmann (Norden)  47,70
2. Marian Jahnke (Esens)  45,70
3. Philipp Harms (Aurich)  41,65
4. Tammo Poppe (Norden)  39,25
5. Timon Claasen (Wittmund)  36,15
Männliche Jugend D
1. Hauke Roolfs (Norden)  38,70
2. Oke Goldenstein (Esens)  30,10
3. Hauke Friedrichs (Aurich)  29,45
4. Finn Janssen (Esens)  29,20
5. Luis Biermann (Esens)  28,35
Männliche Jugend E
1. Fynn Meyerhoff (Norden)  25,80
2. Amko Arendt (Esens)  23,75
3. Jannis Saathoff (Aurich)  22,50
4. Hannes Müller (Esens)  22,40
5. Hilko Willms (Aurich)  22,15
Frauen I
1. Sabrina Post (Esens)  49,10
2. Nadine Becker (Aurich)  42,95
Juniorinnen
1. Ann-Christin Peters (Wittmund)  56,70
2. Anke Redelfs (Esens)  55,35
3. Wiebke Erdmann (Esens)  47,05
Weibliche Jugend A
1. Hannah Müller (Friedeburg)  46,95
2. Julia Heiken (Aurich)  45,15
3. Imke Müller (Aurich)  45,00
4. Jasmina Doolmann (Norden)  44,65
5. Inka Feldmann (Norden)  40,35
Weibliche Jugend B
1. Maren Coordes (Aurich)  49,55
2. Lene Gerjets (Friedeburg)  49,35
3. Stephanie Franke (Esens)  47,05
4. Nantje Barth (Esens)  43,95
5. Antje Ubben (Esens)  41,05
Weibliche Jugend C
1. Femke Wilberts (Norden)  45,60
2. Amke Geiken (Aurich)  44,90
3. Fentje Rabenstein (Norden)  41,95
4. Tomke Frasunke (Friedeburg)  41,75
5. Antje Büscher (Norden)  39,55
Weibliche Jugend D
1. Lisa Ubben (Esens)  35,50
2. Lana Gronewold (Aurich)  29,65
3. Weeke Wilberts (Norden)  28,25
4. Julia Wilts (Aurich)  26,05
5. Insa Ubben (Esens)  25,60
Weibliche Jugend E
1. Jana Isenecker (Esens)  23,00
2. Tomke Kleen (Aurich)  18,75
3. Dani Thesinga (Aurich)  17,10
4. Kyra Fabienne Schmidt (Norden)  17,05
5. Neele Foken (Norden)  15,95
Medaillenspiegel
1. KV Norden  8 Gold/1 Silber/5 Bronze
2. KV Aurich  3/7/6
3. KV Esens  3/6/2
4. KV Friedeburg  2/3/2
5. KV Wittmund  1/0/0

Mannschaft
Männlich offene Klasse
1. Ostfriesland Reepsholt  223,95
2. Münkeboe Moorhusen  143,00
Männliche Jugend A
1. Freesenkraft Berumbur  202,95
Männliche Jugend B
1. BV Fahne  128,00
Männliche Jugend C
1. Südarle  132,35
2. Neu Ekel  113,40
Männliche Jugend D
1. Theener  92,65
2. Dietrichsfeld  91,25
3. Neuschoo  90,70
Männliche Jugend E
1. Westeraccum  84,45
2. Dietrichsfeld  64,05
3. Hage  60,75
Weibliche Jugend A
1. Schirumer-Leegmoor  158,45
Weibliche Jugend B
1. Etzel  152,30
2. Stedesdorf  137,60
3. Simonswolde  113,50
Weibliche Jugend C
1. Norden  156,45
2. Victorbur  94,75
Weibliche Jugend D
1. Simonswolde  85,40
Weibliche Jugend E
1. Hage  56,65

Wenige Zentimeter entscheiden
KLOOTSCHIEßEN Spannende Landesmeisterschaften in Tannenhausen

Bei den vier Versuchen war volle Konzentration gefragt. Die
größte Weite war ausschlaggebend. BILD: JENS SCHIPPER

BILD: JOACHIM ALBERS

„Geisterläufer“ suchen weitere Verstärkung
AUSDAUERSPORT Gruppe des SV Blomberg-Neuschoo besteht seit 25 Jahren – Jeden Donnerstag ist Treffen

BLOMBERG/GFH – Durch den
neuen Übungsleiter Heinz
Rohden hat der Lauftreff
„Geisterläufer“ des SV Blom-
berg-Neuschoo einen neuen
Anschub bekommen. Aktuell
treffen sich jeden Donnerstag
ab 18 Uhr bis zu 20 Laufbe-
geisterte. „Gerne dürfen es
noch mehr werden“, sind
sich die Gruppenmitglieder
einig.

Der Breitensportverein aus
Blomberg-Neuschoo ist mit
seinen mehr als 600 Mitglie-
dern sehr gut aufgestellt. Seit
nunmehr 25 Jahren gibt es in
der Sparte „Lauftreff“ die so
genannten „Geisterläufer“,
die sich, ob SV-Mitglied oder
auch nicht, jeden Donnerstag
zum Laufen treffen. „Unser
Name stammt noch aus der
Zeit, in der wir in der dunkle-
ren Jahreszeit bei unserem

Lauftraining auf der unbe-
leuchteten Tartanbahn in
Westerholt herum geister-
ten“, erklärt Helmut Janssen,
der sich, wie seine Ehefrau
Grete, seit Anbeginn als
„Geisterläufer“ sportlich be-
tätigt. 

In diesem Monat kam nun
mit Heinz Rohden frischer
Wind in die Laufgruppe. Der
neue Übungsleiter holt dabei
jeden „Geisterläufer“ dort ab,
wo er gerade steht. Ob Anfän-
ger oder trainierter Dauerläu-
fer: Stets soll das individuelle
Lauftraining in jedem Leis-
tungsbereich Spaß machen. 

„Gerne können weitere In-
teressierte an den regelmäßi-
gen Übungsabenden teilneh-
men“, rufen SV-Vorsitzender
Werner Ihnken und Lauftreff-
Urgestein Helmut Janssen
zum Mitlaufen auf. Der Treff-

punkt ist beim Sozialraum an
der Blomberger Turnhalle. Es
wird aber nicht nur Sport ge-

trieben, auch geselligen
Unternehmungen wie unter
anderem die Teilnahme am

Schützenumzug, Grillen oder
andere Zusammenkünfte
kommen dabei nicht zu kurz.

Ob gemeinsames laufen oder andere Zusammenkünfte: Die „Geisterläufer“ sind ein einge-
schworenes Team. BILD: GERHARD G. FRERICHS

Reserve verliert Rückkehr
in offiziellen Spielbetrieb
HANDBALL 15:28 im Pokalwettbewerb

FRIEDEBURG/BURHAFE/AH –
Nach einem Jahr Pause nimmt
die zweite Mannschaft der
HSG Friedeburg/Burhafe wie-
der am Spielbetrieb teil. Im Re-
gionspokal traf das Team am
Wochenende in der ersten
Runde auf den Landesklassen-
Absteiger HSG Neuenburg/
Bockhorn und unterlag 15:28.

Es wurde das erwartet
schwere Los. Allerdings hielt
Friedeburg/Burhafe II vor al-
lem im ersten Durchgang lan-
ge dagegen. Zwar lag das Team
schnell zurück, doch mit fort-
laufender Spielzeit gewann es
an Sicherheit. Zur Pause stand
es 10:12. 

Nach dem Wechsel zog aber
der Gast das Tempo erneut an.
Die Hitze in der Halle und der
kleine Kader der heimischen

HSG ließen den Gegner davon-
ziehen. So gerieten die Spieler
aus Friedeburg und Burhafe
weiter ins Hintertreffen. Am
Ende zeigte die Anzeigentafel
ein deutliches Ergebnis von
15:28. 

„Heute haben wir aus unse-
ren Möglichkeiten wirklich viel
herausgeholt. Wir haben der
HSG Neuenburg/Bockhorn
vor allem zum Ende der ersten
Halbzeit alles abverlangt. Nach
dem Wechsel konnten man
aber sehen, dass die größere
Bank bei diesem Wetter den
Erfolg bringen wird“, sagte
Karsten Hogen.
Für Friedeburg/Burhafe spielten:
Arends im Tor; Brabander (3 Tore/2
Siebenmeter), Rahmann (4), Nowak,
Höbler, Potinius (2), Brämer, Weber
(2), Hogen (3), Romeik (1), Putschke.

Schwache Esenserinnen
kassieren Auftaktpleite
HANDBALL 15:16 bei Concordia Ihrhove

IHRHOVE/ESENS/AH – Zum Sai-
sonauftakt hat Ems-Jade-Re-
gionsoberliga-Vizemeister TuS
Esens bei der SV Concordia
Ihrhove eine überraschende
Niederlage einstecken müs-
sen. Die TuS-Handballerinnen
mussten sich am Wochenende
15:16 geschlagen geben.

Zu keiner Zeit gelang es den
favorisierten Gästen, die Partie
zu dominieren. Während es in
der Abwehr noch einigerma-
ßen funktionierte, gelang im
Angriff wenig bis gar nichts.
Nach ausgeglichenem Beginn
ging Esens erstmals in Füh-
rung. Die Chancenverwertung
war allerdings zu schwach, um
sich entscheidend abzusetzen.
So ging es mit 7:6 in die Pause.

Mit Beginn der zweiten
Halbzeit sollte die schlechte

Effektivität abgestellt werden.
Es fehlte aber weiter die nötige
Entschlossenheit: 30 Fehlwür-
fe, acht Pfostentreffer, drei ver-
gebene Siebenmeter wurden
notiert. „So gewinnen wir kei-
nen Blumentopf in dieser Sai-
son“, sagte ein enttäuschter
Trainer Thorsten Bolz.

Bis zum 14:13 hielt der TuS
dennoch die Führung. Doch
dann wurden zwei vorent-
scheidende Angriffe nicht ge-
nutzt, was zur Ihrhover Füh-
rung in letzter Minute führte.
Die letzte Chance auf einen
Punktgewinn wurde allerdings
erneut vergeben.
Für Esens spielten: Jacobs und Mau-
rach im Tor; Selle, Malzahn, Ber-
schuck, Dirks, Hoffmann, Willms,
Wendeling, Wilbers, Terstappen, Be-
cker, Wichmann, Thedinga.
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TISCHTENNIS

Bezirksliga West Herren
SuS Rechtsupweg – TTG Nord Holtriem I, Sbd. 
16 Uhr, 
2. Bezirksklasse Herren
SV Ochtersum II – TSV Friesenstolz Riepe, 
Freitag, 20 Uhr,
Kreisliga Ost Herren
MTV Aurich II – SV Wittmund II, Donnerstag, 
20 Uhr, 
Verbandsliga Damen
SV Ochtersum I – TuS Kirchwalsede, Stg. 14 
Uhr, 
Landesliga Damen
TTG Nord Holtriem I – SV Molbergen, Sbd. 15 
Uhr Grundschule Blomberg, 
Bezirksoberliga Damen
Hundsmühler TV II – TTG Nord Holtriem II, Frei-
tag, 20.15 Uhr, TTG Nord Holtriem II – BW 
Borssum II, Stg. 11 Uhr Grundschule Blom-
berg,  
Niedersachsenliga Mädchen
TSV Lunestedt – TuS Horsten, Freitag, 16.30 
Uhr. 

Regionsliga Herren
TC Südbrookmerland – TG Wiesmoor, Sbd. 12 
Uhr, 
Regionsklasse Herren
Rasteder TC – TC Wittmund, Stg. 10 Uhr, 
Regionsklasse 2 Herren 30
TG Wiesmoor II – SV Grenzland Twist, Sbd. 14 
Uhr, 
Regionsliga Herren 50
TC Esens II – TC Wittmund, Stg. 10 Uhr, 
Regionsklasse Herren 50
TuS Leerhafe-Hovel – SG Halsbek, Stg. 9 Uhr, 
Wardenburger TC II – TC Wittmund II, Stg. 9 
Uhr. 

Bezirksklasse Ostfriesland Damen
VG Veenhusen-Warsingsfehn – BSC Burhafe, 
Sbd. 15 Uhr, FTC Hollen II – TuS Leerhafe-Ho-
vel, Sbd. 15 Uhr, 
Kreisliga Ostfriesland Damen
MTV Aurich II – MTV Wittmund, Sbd. 15 Uhr. 

Kreisliga Männer
SV Ofenerdiek II – TG Wiesmoor, Stg. 15 Uhr 
Sporthalle Ofenerdiek. 

TENNIS

VOLLEYBALL

BASKETBALL

Junior-Baskets
der TG sammeln
Erfahrung
WIESMOOR/AH – Nach sieben-
wöchiger Sommerpause sind
die Junior-Baskets U 12 der
TG Wiesmoor kürzlich gegen
den Bürgerfelder TB zu einem
Freundschaftsspiel angetre-
ten. Während Wiesmoor eine
17-köpfige, gemischte Mann-
schaft stellte, reiste Bürgerfel-
de mit einer rein männlichen
Mannschaft an. 14 Akteure
standen dem BTB zur Verfü-
gung. Unterstützt von zahlrei-
chen Eltern wurde von der
ersten Minute an gekämpft.
Die ersten zehn Punkte der
gegnerischen Mannschaft be-
nötigten die Wiesmoorer
noch zur Orientierung, aber
dann legten sie selbst los. Alle
Spieler durften ran und Erfah-
rungen sammeln. Am Ende
siegte Bürgerfelde mit 66:48.
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dominiert und holt Rang 
eins im Medaillenspie-
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nenhausen sind am vergan-
genen Sonnabend die Lan-
desmeisterschaften im Kloot-
schießen ausgetragen wor-
den. Aus den Kreisverbänden
Esens, Friedeburg, Wittmund,
Leer, Aurich und Norden ka-
men die Friesensportler, um
sich im Einzel sowie mit der
Mannschaft zu messen. Auf
insgesamt neun Bahnen tra-
ten Männer, Frauen, Juniorin-
nen sowie Junioren und die
weibliche/männliche Jugend
A bis E an, um die Landes-
meister des LKV Ostfriesland
zu ermitteln.

In der Einzelwertung trat
jeder Athlet zu vier Würfen
an, wovon der beste gewertet
wurde. Ein besonders knap-
pes Ergebnis notierten die
Verantwortlichen bei den Ju-
nioren. Hier setzte sich Tobias
Djuren vom Kreisverband
Norden vor Jelde Eden
(Esens) durch. Mit der Sieger-
weite von 70,90 Metern lan-
dete Djuren 60 Zentimeter
vor seinem ärgsten Kontra-
henten, dem Esenser Eden.
Auch in den anderen Klassen
der männlichen Jugend do-

minierten Werfer aus dem
Kreisverband Norden.

Deutliche Resultate gab es
hingegen unter anderem bei
den Männern I und IV. Ro-
man Wübbenhorst (KV Au-
rich) setzte sich bei den Män-
nern I mit 73,40 Metern vor
dem Friedeburger Ingo Wich-
mann durch, der 60,45 Meter
weit warf. Noch klarer war der
Erfolg bei den Männern IV für
Gerd Tammen (Friedeburg).
An seine 59,30 Meter kam die
Konkurrenz nicht annähernd
heran. Der Zweitplatzierte
Tönjes Brüling (KV Esens)
brachte es auf 46,65 Meter.

Bei den Frauen I ging der
Titel mit 49,10 Metern an eine
Esenserin. Sabrina Post setzte
sich souverän durch. Bei der
weiblichen Jugend D war eine
Esenser Nachwuchswerferin
ganz vorne: Lisa Ubben ent-
schied den Wettkampf mit
35,50 Metern für sich.

In der Endabrechnung,
dem Medaillenspiegel, war
am KV Norden allerdings kein
Vorbeikommen. Mit acht
Gold-, einer Silber- sowie fünf
Bronzemedaillen schlugen
die Norder Klootschießer die
anderen Kreisverbände. Da-
hinter folgte Aurich (3/7/6).
Auf den dritten Rang kam
schließlich der KV Esens, der
neben drei Gold- auch sechs
Silber- und zwei Bronzeme-
daillen für sich verbuchte.
Friedeburg (2/3/2) und Witt-
mund (1/0/0) komplettierten
das Klassement.
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ERGEBNISSE VOM 

KLOOTSCHIEßEN

Landesmeisterschaften in Tannenhausen
Einzel
Männer I
1. Roman Wübbenhorst (Aurich)  73,40 Meter
2. Ingo Wichmann (Friedeburg)  60,45
3. Tido Djuren (Norden)  47,90
4. Stefan Gerjets (Aurich)  44,20
Männer II
1. Lothar Taddigs (Norden)  68,30
2. Bert Stroje (Friedeburg)  60,45
3. Peter Djuren (Norden)  54,15
Männer III
1. Helmut Janssen (Aurich)  59,35
2. Uwe Siebels (Aurich)  57,55
Männer IV
1. Gerd Tammen (Friedeburg)  59,30
2. Tönjes Brüling (Esens)  46,65
3. Johann Gronewold (Aurich)  41,50
4. Johann Hallenga (Aurich)  33,75
Junioren
1. Tobias Djuren (Norden)  70,90
2. Jelde Eden (Esens)  70,30
3. Florian Eiben (Friedeburg)  64,85
4. Florian Djuren (Norden)  48,55
Männliche Jugend A
1. Jörn Aakmann (Norden)  69,90
2. Hauke Schmidt (Norden)  56,60
3. Manuel Gronewold (Norden)  38,20
Männliche Jugend B
1. Wilko Uphoff (Norden)  66,50
2. Tammo Ubben (Aurich)  50,90
3. Jelko Hinrichs (Friedeburg)  50,75
4. Hendrik Bohlen (Aurich)  46,40
5. Jannek Hinrichs (Aurich)  40,55
Männliche Jugend C
1. Simon Bussmann (Norden)  47,70
2. Marian Jahnke (Esens)  45,70
3. Philipp Harms (Aurich)  41,65
4. Tammo Poppe (Norden)  39,25
5. Timon Claasen (Wittmund)  36,15
Männliche Jugend D
1. Hauke Roolfs (Norden)  38,70
2. Oke Goldenstein (Esens)  30,10
3. Hauke Friedrichs (Aurich)  29,45
4. Finn Janssen (Esens)  29,20
5. Luis Biermann (Esens)  28,35
Männliche Jugend E
1. Fynn Meyerhoff (Norden)  25,80
2. Amko Arendt (Esens)  23,75
3. Jannis Saathoff (Aurich)  22,50
4. Hannes Müller (Esens)  22,40
5. Hilko Willms (Aurich)  22,15
Frauen I
1. Sabrina Post (Esens)  49,10
2. Nadine Becker (Aurich)  42,95
Juniorinnen
1. Ann-Christin Peters (Wittmund)  56,70
2. Anke Redelfs (Esens)  55,35
3. Wiebke Erdmann (Esens)  47,05
Weibliche Jugend A
1. Hannah Müller (Friedeburg)  46,95
2. Julia Heiken (Aurich)  45,15
3. Imke Müller (Aurich)  45,00
4. Jasmina Doolmann (Norden)  44,65
5. Inka Feldmann (Norden)  40,35
Weibliche Jugend B
1. Maren Coordes (Aurich)  49,55
2. Lene Gerjets (Friedeburg)  49,35
3. Stephanie Franke (Esens)  47,05
4. Nantje Barth (Esens)  43,95
5. Antje Ubben (Esens)  41,05
Weibliche Jugend C
1. Femke Wilberts (Norden)  45,60
2. Amke Geiken (Aurich)  44,90
3. Fentje Rabenstein (Norden)  41,95
4. Tomke Frasunke (Friedeburg)  41,75
5. Antje Büscher (Norden)  39,55
Weibliche Jugend D
1. Lisa Ubben (Esens)  35,50
2. Lana Gronewold (Aurich)  29,65
3. Weeke Wilberts (Norden)  28,25
4. Julia Wilts (Aurich)  26,05
5. Insa Ubben (Esens)  25,60
Weibliche Jugend E
1. Jana Isenecker (Esens)  23,00
2. Tomke Kleen (Aurich)  18,75
3. Dani Thesinga (Aurich)  17,10
4. Kyra Fabienne Schmidt (Norden)  17,05
5. Neele Foken (Norden)  15,95
Medaillenspiegel
1. KV Norden  8 Gold/1 Silber/5 Bronze
2. KV Aurich  3/7/6
3. KV Esens  3/6/2
4. KV Friedeburg  2/3/2
5. KV Wittmund  1/0/0

Mannschaft
Männlich offene Klasse
1. Ostfriesland Reepsholt  223,95
2. Münkeboe Moorhusen  143,00
Männliche Jugend A
1. Freesenkraft Berumbur  202,95
Männliche Jugend B
1. BV Fahne  128,00
Männliche Jugend C
1. Südarle  132,35
2. Neu Ekel  113,40
Männliche Jugend D
1. Theener  92,65
2. Dietrichsfeld  91,25
3. Neuschoo  90,70
Männliche Jugend E
1. Westeraccum  84,45
2. Dietrichsfeld  64,05
3. Hage  60,75
Weibliche Jugend A
1. Schirumer-Leegmoor  158,45
Weibliche Jugend B
1. Etzel  152,30
2. Stedesdorf  137,60
3. Simonswolde  113,50
Weibliche Jugend C
1. Norden  156,45
2. Victorbur  94,75
Weibliche Jugend D
1. Simonswolde  85,40
Weibliche Jugend E
1. Hage  56,65

Wenige Zentimeter entscheiden
KLOOTSCHIEßEN Spannende Landesmeisterschaften in Tannenhausen

Bei den vier Versuchen war volle Konzentration gefragt. Die
größte Weite war ausschlaggebend. BILD: JENS SCHIPPER

BILD: JOACHIM ALBERS

„Geisterläufer“ suchen weitere Verstärkung
AUSDAUERSPORT Gruppe des SV Blomberg-Neuschoo besteht seit 25 Jahren – Jeden Donnerstag ist Treffen

BLOMBERG/GFH – Durch den
neuen Übungsleiter Heinz
Rohden hat der Lauftreff
„Geisterläufer“ des SV Blom-
berg-Neuschoo einen neuen
Anschub bekommen. Aktuell
treffen sich jeden Donnerstag
ab 18 Uhr bis zu 20 Laufbe-
geisterte. „Gerne dürfen es
noch mehr werden“, sind
sich die Gruppenmitglieder
einig.

Der Breitensportverein aus
Blomberg-Neuschoo ist mit
seinen mehr als 600 Mitglie-
dern sehr gut aufgestellt. Seit
nunmehr 25 Jahren gibt es in
der Sparte „Lauftreff“ die so
genannten „Geisterläufer“,
die sich, ob SV-Mitglied oder
auch nicht, jeden Donnerstag
zum Laufen treffen. „Unser
Name stammt noch aus der
Zeit, in der wir in der dunkle-
ren Jahreszeit bei unserem

Lauftraining auf der unbe-
leuchteten Tartanbahn in
Westerholt herum geister-
ten“, erklärt Helmut Janssen,
der sich, wie seine Ehefrau
Grete, seit Anbeginn als
„Geisterläufer“ sportlich be-
tätigt. 

In diesem Monat kam nun
mit Heinz Rohden frischer
Wind in die Laufgruppe. Der
neue Übungsleiter holt dabei
jeden „Geisterläufer“ dort ab,
wo er gerade steht. Ob Anfän-
ger oder trainierter Dauerläu-
fer: Stets soll das individuelle
Lauftraining in jedem Leis-
tungsbereich Spaß machen. 

„Gerne können weitere In-
teressierte an den regelmäßi-
gen Übungsabenden teilneh-
men“, rufen SV-Vorsitzender
Werner Ihnken und Lauftreff-
Urgestein Helmut Janssen
zum Mitlaufen auf. Der Treff-

punkt ist beim Sozialraum an
der Blomberger Turnhalle. Es
wird aber nicht nur Sport ge-

trieben, auch geselligen
Unternehmungen wie unter
anderem die Teilnahme am

Schützenumzug, Grillen oder
andere Zusammenkünfte
kommen dabei nicht zu kurz.

Ob gemeinsames laufen oder andere Zusammenkünfte: Die „Geisterläufer“ sind ein einge-
schworenes Team. BILD: GERHARD G. FRERICHS

Reserve verliert Rückkehr
in offiziellen Spielbetrieb
HANDBALL 15:28 im Pokalwettbewerb

FRIEDEBURG/BURHAFE/AH –
Nach einem Jahr Pause nimmt
die zweite Mannschaft der
HSG Friedeburg/Burhafe wie-
der am Spielbetrieb teil. Im Re-
gionspokal traf das Team am
Wochenende in der ersten
Runde auf den Landesklassen-
Absteiger HSG Neuenburg/
Bockhorn und unterlag 15:28.

Es wurde das erwartet
schwere Los. Allerdings hielt
Friedeburg/Burhafe II vor al-
lem im ersten Durchgang lan-
ge dagegen. Zwar lag das Team
schnell zurück, doch mit fort-
laufender Spielzeit gewann es
an Sicherheit. Zur Pause stand
es 10:12. 

Nach dem Wechsel zog aber
der Gast das Tempo erneut an.
Die Hitze in der Halle und der
kleine Kader der heimischen

HSG ließen den Gegner davon-
ziehen. So gerieten die Spieler
aus Friedeburg und Burhafe
weiter ins Hintertreffen. Am
Ende zeigte die Anzeigentafel
ein deutliches Ergebnis von
15:28. 

„Heute haben wir aus unse-
ren Möglichkeiten wirklich viel
herausgeholt. Wir haben der
HSG Neuenburg/Bockhorn
vor allem zum Ende der ersten
Halbzeit alles abverlangt. Nach
dem Wechsel konnten man
aber sehen, dass die größere
Bank bei diesem Wetter den
Erfolg bringen wird“, sagte
Karsten Hogen.
Für Friedeburg/Burhafe spielten:
Arends im Tor; Brabander (3 Tore/2
Siebenmeter), Rahmann (4), Nowak,
Höbler, Potinius (2), Brämer, Weber
(2), Hogen (3), Romeik (1), Putschke.

Schwache Esenserinnen
kassieren Auftaktpleite
HANDBALL 15:16 bei Concordia Ihrhove

IHRHOVE/ESENS/AH – Zum Sai-
sonauftakt hat Ems-Jade-Re-
gionsoberliga-Vizemeister TuS
Esens bei der SV Concordia
Ihrhove eine überraschende
Niederlage einstecken müs-
sen. Die TuS-Handballerinnen
mussten sich am Wochenende
15:16 geschlagen geben.

Zu keiner Zeit gelang es den
favorisierten Gästen, die Partie
zu dominieren. Während es in
der Abwehr noch einigerma-
ßen funktionierte, gelang im
Angriff wenig bis gar nichts.
Nach ausgeglichenem Beginn
ging Esens erstmals in Füh-
rung. Die Chancenverwertung
war allerdings zu schwach, um
sich entscheidend abzusetzen.
So ging es mit 7:6 in die Pause.

Mit Beginn der zweiten
Halbzeit sollte die schlechte

Effektivität abgestellt werden.
Es fehlte aber weiter die nötige
Entschlossenheit: 30 Fehlwür-
fe, acht Pfostentreffer, drei ver-
gebene Siebenmeter wurden
notiert. „So gewinnen wir kei-
nen Blumentopf in dieser Sai-
son“, sagte ein enttäuschter
Trainer Thorsten Bolz.

Bis zum 14:13 hielt der TuS
dennoch die Führung. Doch
dann wurden zwei vorent-
scheidende Angriffe nicht ge-
nutzt, was zur Ihrhover Füh-
rung in letzter Minute führte.
Die letzte Chance auf einen
Punktgewinn wurde allerdings
erneut vergeben.
Für Esens spielten: Jacobs und Mau-
rach im Tor; Selle, Malzahn, Ber-
schuck, Dirks, Hoffmann, Willms,
Wendeling, Wilbers, Terstappen, Be-
cker, Wichmann, Thedinga.

c

TISCHTENNIS

Bezirksliga West Herren
SuS Rechtsupweg – TTG Nord Holtriem I, Sbd. 
16 Uhr, 
2. Bezirksklasse Herren
SV Ochtersum II – TSV Friesenstolz Riepe, 
Freitag, 20 Uhr,
Kreisliga Ost Herren
MTV Aurich II – SV Wittmund II, Donnerstag, 
20 Uhr, 
Verbandsliga Damen
SV Ochtersum I – TuS Kirchwalsede, Stg. 14 
Uhr, 
Landesliga Damen
TTG Nord Holtriem I – SV Molbergen, Sbd. 15 
Uhr Grundschule Blomberg, 
Bezirksoberliga Damen
Hundsmühler TV II – TTG Nord Holtriem II, Frei-
tag, 20.15 Uhr, TTG Nord Holtriem II – BW 
Borssum II, Stg. 11 Uhr Grundschule Blom-
berg,  
Niedersachsenliga Mädchen
TSV Lunestedt – TuS Horsten, Freitag, 16.30 
Uhr. 

Regionsliga Herren
TC Südbrookmerland – TG Wiesmoor, Sbd. 12 
Uhr, 
Regionsklasse Herren
Rasteder TC – TC Wittmund, Stg. 10 Uhr, 
Regionsklasse 2 Herren 30
TG Wiesmoor II – SV Grenzland Twist, Sbd. 14 
Uhr, 
Regionsliga Herren 50
TC Esens II – TC Wittmund, Stg. 10 Uhr, 
Regionsklasse Herren 50
TuS Leerhafe-Hovel – SG Halsbek, Stg. 9 Uhr, 
Wardenburger TC II – TC Wittmund II, Stg. 9 
Uhr. 

Bezirksklasse Ostfriesland Damen
VG Veenhusen-Warsingsfehn – BSC Burhafe, 
Sbd. 15 Uhr, FTC Hollen II – TuS Leerhafe-Ho-
vel, Sbd. 15 Uhr, 
Kreisliga Ostfriesland Damen
MTV Aurich II – MTV Wittmund, Sbd. 15 Uhr. 

Kreisliga Männer
SV Ofenerdiek II – TG Wiesmoor, Stg. 15 Uhr 
Sporthalle Ofenerdiek. 

TENNIS

VOLLEYBALL

BASKETBALL

Junior-Baskets
der TG sammeln
Erfahrung
WIESMOOR/AH – Nach sieben-
wöchiger Sommerpause sind
die Junior-Baskets U 12 der
TG Wiesmoor kürzlich gegen
den Bürgerfelder TB zu einem
Freundschaftsspiel angetre-
ten. Während Wiesmoor eine
17-köpfige, gemischte Mann-
schaft stellte, reiste Bürgerfel-
de mit einer rein männlichen
Mannschaft an. 14 Akteure
standen dem BTB zur Verfü-
gung. Unterstützt von zahlrei-
chen Eltern wurde von der
ersten Minute an gekämpft.
Die ersten zehn Punkte der
gegnerischen Mannschaft be-
nötigten die Wiesmoorer
noch zur Orientierung, aber
dann legten sie selbst los. Alle
Spieler durften ran und Erfah-
rungen sammeln. Am Ende
siegte Bürgerfelde mit 66:48.

kbvut
Hervorheben

kbvut
Hervorheben


